
Bericht vom Hoftag zu Soltane ÄD 83.

Gastgeber: Ansgar von Wulfheim, Landvogt der Arturischen Mark.

Teilnehmer: Dundearn, Konrad, Alina, Helior, Fergus, Thekla, Ansgar, Alienora, Valeria, 
Thomas von Falkenhorst, Heinrich von Hohenhus, Norbert von der Trutzburg, Berthild von 
Blumenau, zwei edle Wikinger.

Herr Ansgar veranstaltete einen sehr stimmungsvollen Hoftag. Der Kaminsaal war auf das 
Trefflichste mit den Farben und Wappenbildern des Gastgebers geschmückt. Herr Ansgar 
revolutionierte das Festgeschehen mit einer neuen Tafelanordnung, die wohl Mode in 
Drachenbrukk werden dürfte.... Allgemein war zu beobachten, daß die hohen Herren und 
Damen viel Politisches zu beratschlagen hatten – bereits am Freitag saß man disputierend bis 
tief in die Nacht beisammen. Erstaunlich war denn auch die enorme Dauer der 
Ratsversammlung am Samstage von 4,5 Stunden, weshalb es gar zu keinem Turnier mehr 
gekommen ist. Dame Berthild frotzelte nach 4 Stunden, sie käme später wieder, um von den 
Bundesrittern die Spinnweben zu entfernen.... Im Nachhinein erfuhr man von einer 
großzügigen Geschenkurkunde des Königs Raduwolf von Arturien für den Bund der 
Drachenlilie – von zollfreiem Handel und einem freien Handelshof in Hohenfurt ist die Rede. 
Aufsehen erregte die bekannt gewordene großzügige Bestallung des Herrn Hauk von 
Hohensee, Waffenbruder und Freund des Bundes, mit mehreren Lehen an Drachenbrukks 
Nordmark. Offenbar schafft sich der König damit einen starken Königsmann im Süden von 
Seefelden – im Verbunde mit unseren treuen Bundesrittern!
Am Abend, zum festlichen Mal übertrafen die Küchenmeister des Gastgebers alle 
Erwartungen und zauberten betörende Geschmäcker. 
Und man staune und horche auf: Herr Fergus McKillgain ist neuer Advocatus des Bundes! Er 
richtete feierliche und weise Worte an die Festgesellschaft. Sogleich wendete er sich seiner 
ersten hoheitlichen Aufgabe zu:
In einer feierlichen Zeremonie wurde Herr Ansgar zum Bundesritter erhoben, indem er 
geprüft und gereinigt wurde. Wir gratulieren Herrn Ansgar!
Und merkwürdig: Auch Herr Konrad, Bischof von Drachenbrukk wurde belehnt – mit der 
Drachenstraße und dem Drachenpaß – wo diese doch schon immer innerhalb des Episkopats 
lagen! Wir erinnern uns: diese Lehen lagen seit Konrads ersten Tagen beim Herrn von Ganis. 
Und: auch Herr Konrad leistete an diesem Abend den Eid der Bundesritter – wir staunen und 
wundern uns! Gerüchte geben Auskunft: bislang hatte dieser Bundesritter den notwendigen 
Eid noch gar nicht abgelegt....
Insgesamt zeichnete sich der Hoftag des Ansgar durch eine sehr festliche Stimmung, eine 
große Dichte an Gesprächsthemen und einen schön geschmückten Festsaal aus.

Zu guter Letzt vernahmen wir, daß der nächste Hoftag in Ganis stattfinden soll und unter der 
Gastgeberschaft der Gauritterin Valeria von Starkenburg steht. Wir freuen uns darauf!


